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Frau 

Präsidentin des Nationalrates 

Mag. Barbara Prammer 

Parlament 

1017 Wien 

 

 

 

 

 

 

Die Abgeordneten Ing. Hofer, Rosenkranz, Kolleginnen und Kollegen haben am 28. Februar 

2008 unter der Zl. 3640/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend 

„Entwicklung des Asylwesens seit Erweiterung des Schengen-Raumes“ gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

 

Zur Frage 1: 

Die Anzahl der Aufgriffe Fremder an der Grenze (Geschleppte und rechtswidrig Eingereiste / 

Aufhältige) stellt sich für die Jahre 2005 bis 2007 wie folgt dar: 

 
 Jän. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Summe 

2005 215 205 387 484 319 326 363 527 549 493 454 354 4.676 

2006 220 172 178 136 203 213 232 286 356 229 263 291 2.779 

2007 193 153 171 182 142 155 230 198 292 147 161 91 2.115 
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Zur Frage 2: 

Die Anzahl der Zurückweisungen an der Grenze stellt sich für die Jahre 2005 bis 2007 wie 

folgt dar: 

 
 Jän. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Summe 

2005 3.440 1.952 1.791 2.146 1.727 1.683 2.100 2.699 2.568 2.847 2.190 1.900 27.043 

2006 2.453 2.263 2.928 2.405 2.739 2.845 2.729 3.196 3.659 2.428 2.056 1.488 31.189 

2007 661 640 644 763 705 620 720 684 673 585 585 332 7.612 

 

Anzumerken ist, dass es sich bei den angeführten Zahlen um Fremde handelt, denen wegen 

Nichtvorliegens der gesetzlichen Voraussetzungen die Einreise in das Bundesgebiet 

verweigert wurde. 

 

 

Zur Frage 3: 

Die Anzahl der Aufgriffe an der Grenze stellt sich seit der Erweiterung des Schengenraumes 

zum Vergleichszeitraum des Vorjahres wie folgt dar: 

 
21.-31.12.07/06 Jän. 08/07 Feb. 08/07 Gesamt 

22/70 53/193 48/153 123/416 

 

Im Jänner 2008 wurden 248, im Februar 2008 204 Fremde an der Grenze zurückgewiesen. 

Im Jänner 2007 erfolgten 661, im Februar 2008 640 Zurückweisungen. 

 

Statistische Daten betreffend Zurückweisungen für den Zeitraum vom 21. bis 31. Dezember 

2007 liegen nicht vor. 

 

 

Zur Frage 4: 

Nach den vorliegenden Statistiken wurde seit Jänner 2007 über folgende Anzahl von 

Fremden die Schubhaft verhängt: 

 
 Jän. Feb. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. Summe 

2007 632 587 682 550 598 581 583 571 518 556 563 539 6.960 

2008 654 467           1.121 
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Zur Frage 5: 

Die Anzahl der Personen, die seit Jänner 2007 in den Erstaufnahmestellen untergebracht 

waren, stellt sich wie folgt dar: 

 
 

Stand am  EAST  
Ost  

EAST 
West  

01.01.2007 776 184
01.02.2007 685 171
01.03.2007 544 171
01.04.2007 485 122
01.05.2007 428 100
01.06.2007 333 112
01.07.2007 306 109
01.08.2007 332 110
01.09.2007 317 84
01.10.2007 409 116
01.11.2007 481 121
01.12.2007 471 107
01.01.2008 770 130
01.02.2008 774 155
01.03.2008 760 153
01.04.2008 694 116

 

 

Zu den Fragen 6 und 7: 

Meinungen und Einschätzungen sind nicht Gegenstand des parlamentarischen 

Interpellationsrechts. 
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